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Ein Nachmittag bei Zwierbel


Hereinspaziert, hereinspaziert, heute geht es einfach mal anders zu. Es ist zwar kein Fasching, auch kein Halloween. Nein meine lieben Gäste. Heute darf sich jeder aus der großen Truhe und dem alten Kleiderschrank etwas aussuchen und anziehen. So bunt gemixt möchte ich mit euch den Nachmittag verbringen. „Hallo Josephine und Peter, schön das ihr gekommen seid. Leo, Max und Rita sind auch schon da. Aber bitte, hier entlang zu meinen Kleiderschätzen.“


Josephine nimmt sich Hasenohren aus der großen Truhe, steckt sie sich an und schon springt sie mit ihrem Ball durch den Garten hinterm Haus. Peter hat sich Opas Hut aufgesetzt und versucht Josephine einzuholen. Die beiden spielen sehr oft zusammen Ball. Aber nicht nur werfen und fangen, sondern nebenbei noch Pirouetten drehen, während der Ball in der Luft wirbelt. Damit wollen beide im Kindergarten beim nächsten Sommerfest auftreten. Vielleicht zeigen sie uns später ihre Kunststücke. Doch wer kommt da auf einmal auf Peter zu? Er schaut etwas erschrocken und hat überhaupt keine Ahnung, wer hinter dieser Maskerade steckt. „Ich bin Ole, der Gelbmaulfrosch“, ertönt ein zartes Stimmchen. „Und ich bin die Raupe Nimmersatt.“ Dabei schmatzt sie besonders laut. „Miau, frisst du auch kleine Katzen?“ Unsere kleinen Kätzchen Mia und Kringel schauen sich dabei ängstlich an. „Tschilp, tschilp“ ruft es vom Ast, „hier wird niemand gefressen.“ „Ach schade“ spricht Nimmersatt, „ich habe doch noch solchen Hunger.“ „Dann geh Gras fressen“ ertönt es aus der Luft und schon nimmt unsere Herbsthummel an Geschwindigkeit zu. Sie will nämlich Nimmersatt mit ihren Füßchen greifen und sie dann einfach auf der nächsten Blumenwiese absetzen. Jetzt kommt Zwierbel, der große Falter angeflogen. Wobei fliegen nicht der richtige Ausdruck ist. Er dreht sich ständig im Kreis, um so vorwärts zu kommen. Deswegen nennen ihn alle Zwierbel, da er einfach herumwirbelt und dabei auch noch seltsame Geräusche von sich gibt. Es hört sich an, als spiele der Wind mit Blättern.


Zwierbel hat noch zwei Gäste mitgebracht. Das sind Luna und ihr großer Bruder Tim. Beide haben sich eine schöne Maske aufgesetzt. Tim mit seiner langen Nase hat sogar noch ein passendes Jäckchen dazu gefunden. Zwierbel hat eine kleine Slalomstrecke aufgebaut. Luna hat große Ohren und einen leichten Schmollmund. So fährt sie gerade auf ihrem Roller an Zwierbel vorbei. Dahinter kommt Tim mit seinem Roller. Gleich wird er Luna überholen. Aber es ist egal wer schneller oder langsamer ist, heute ist es wichtig, Spaß zu haben.
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